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Reigen. vom tandrach, 
pre 


en een Baia Dezember 1857. 


Bekanntmachungen. 
475. Folgende Perſonen find berti⸗ 
digt worden: 

Als ulzen: 3 
der Köllmer ohann. Sokolowski in Monethen; 
3 * de aul Na gurska in Kl. Roſinsko; 
„„Michael Ge in Kl. Pogorzellenz 
„„Friedrich Glomd in Krzywinsken; 
„» Daniel Broſto in Dmuſſen; 
= „Adam Joswig in Mosfen. 


2. Als Dorfsgeſchworne: 
n = Köller Samuel Bro ſio in uns. 
„Ludwig Jurzik in Mypsken 

ber Wirth Johann Pepp tawit aus Schiaſt als 
Ortsſchul⸗Kaſſen⸗Rendant und 
der Schulz Grenda daſelbſt als Schulvorſteher; 
was hiedurch bekannt au wird. 
Johannisburg, den 21 Dezember 1857. 

5 Der Landrath v. Hippel. 
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52. Dansbork, dia. 25. ragen air 


Ob wie e ze n:i .. 
475. Rafiepne 1 ſq pance! i: 
Za Woptow: 


Kieler Jan e 3 Monetöw; 
„ Pawet Nagurska 3 Male ‚Könnte 
Michal Gabe Malego Pogorzel 
u: ‚asp Glomb i Krzywinſkich; 

3135 aniel Broſio z Dmuſow; 
„Adam Joswig Myskow, 


Goſpodarz Jen Przpſtawik 3 Sziaſtu 1 ehbine 


ßkolnego, a Woyt Marcin Grynda tamje za 
przednieyßego ßkolnego 
co fie podaie do wiado mosi. 


Santa dnia 44. Grudnia At 
Bu) de Hippel. 


Der Krämer Johann Kepa aus 0 in Croatien, RZ ſich 


abi! eine Paßerſchleichung hat zu Schulden kommen laſſen, iſt verdächtig, an der r er 
rike Verger in Coswig im Herzogthum Anhalt Bernburg einen Betrug verübt zu haben, in Folge 

deſſen bei — * Sieden au Carlſtadt in Eroalien das ſtrafrechtliche Verfahren gegen Mi eröff⸗ 
net worden i 


Der c. Kaparit hat fh, im Marz d. J. obne egiinaten aus Gemmer enffet und if en auf 
enthalt bisher nicht zu ermitteln geweſen. 85 


Der c. Kaparic iſt 31 oder 32 Jahre alt, von mittlerer Statur, hat Aida r dne Haare ai ie 
Augen, ovale Geſichtsform, 11 55 an. beſondern Kennzeichen: unter der rechten Bruſt eine 
ge Narbez unter dem rechten Schulterblatte und unter dem rechten Wenbogen-Gdiepte | je 455 brau- 
ne Worze; auf dem linken Arme im Gelenk eine — — and auf dem zweiten Gelenke des linken Dau⸗ 


mens eine ½ Zoll lange Narbe D 
rin Sunne den er Detenber won 151 Rn 4 ee ve 
2 v. 2 


HEIL ier 3 th At 161 9 1K 0 


777. Es if kurilch 1 8 Ar. Niebatone orale fit, de 
d T ll des an⸗ 
gell Ber 2 22 ee Den 3 smietei e tych udanego umar⸗ 


E dab We ene, Her cr na to een mag 00 ee 


betrügeriſcher Abſicht erſchlſchen worden iſt. 
Ten praypabet dale zamiar ird, ze ov⸗ 


iefer Fall giebt Veranlaſſung hiedurch an⸗ 
zuordnen, daß von nun an, über jeden vorkom⸗ 
menden Todesfall, mag ſolcher ſchriftlich Gut w gb ang Bulpoiimege nitemu nie bedgie por 


mündlich don den Angehörigen dem Hrn. Geiſt⸗ enſe 5 pot pogrzebienig predzey dane, az on za⸗ 


en angezeigt werden, eine Beſchen s 0 
. rn igt — Orlhlien > wind zenie ad Wöpta wſl. ſwoiey panu ducho⸗ 
werden muß, indem ohne dieſe amtliche Beldeir 2 ukaze. Wöyei mußg takowe iaswiadeze⸗ 
4 ej wßelakiey zap u — r: EEE: 
der Herren Geiſtlichen nicht ertheilt werden wird. 2 545 un g n te 13 5 iR 
Dieſe von den Ortsvorſtänden anzuſtellende Bes a 
ſcheinigung iſt ſtempel⸗ und gebührenfrei zu er? Sanstont; dura z Kißopaba 1857. 
iheilen. Johannisburg, den 7. . 1857. nsdgast git 
Der Landrath v. Hippel. Lantent be Hire. 


478. Zur Beachtung 5 fr die Ortsvorſtände g i Erheber ſowi die 5. 

Polizei⸗ Verwaltet. . or Ban) och 

a, auf: die e Verfügungen vom, 45, Juli 4857, ge 141. Nro. 29. und 

vom 9. September N eite 181. Nro. 38. deren Beachtung den Hrn. Erhebern und Ortsvor⸗ 
vit Gene emp foblen Fe erden die Ortsvorſtände, noch darauf aufmerkſam gemacht, daß nach 
55 heit des $r 1 eſetzes v. 1. Mai 1851 auch jetzt noch giltigen Miniſterial⸗Inſtructi⸗ 
on 15 9 Auguſt 1820. Peg Ortsvorſtande obliegt, nicht nur für den prompten und vollſtändigen⸗ 
Eingang der Klaſſenſteuer der Gemeine zu ſorgen, ſondern auch bezüglich der ungeachtet der voll⸗ 
ſtreckten Exekution im Reſte verbliebenen Steuern ſorgfältig zu erwägen, ob und durch welches andere 
Mittel, als durch Beſchlaglegung des Arbeits und Geſindelohns u., ſ. w. die Beitreibung der Reſte 
erfolgen kann. und 1 er ke vor ten © Behörde für, diejenigen Steuer⸗Ausfälle, welche bei der 

Anwendung zweckmäßiger Mittel von ſeiner Seite zu vermeiden geweſen wären, verantwortlich 

Hiernach find diejenigen Ortsvorſtände, welche es unterlaſſen, auf Dienſt⸗, Arbeitslohn, Alt⸗ 

antheil rechtzeitig Beſchlag zu legen, die ſorgloſen arbeitsſcheuen Perſonen zur Arbeit und zum Er⸗ 
werbe anzuhalten, zur Deckung der rückſtändigen, vom Cenſiten nicht N teuer . 
und haben die Hru. Erbeber die letztern ohne weitere Rücksicht von dem Ortsvorſtaude e 
20 „Dieſes wollen die Hrn. Erheber genau beachten und een e vorgeſchriebenen 
Maßregel II. dahin wirken, daß die Klaſſenſteuer unverkürzt von den Commune 4 ebracht werde. 
Die Hrn. Polizeiverwalter werden etſucht, den Inhalt dieſer und der Eingangs allegirken Kreisblatts⸗ 


Verfügungen den Ortsvorſtänden in den Schulzentagen bekannt zu Bu diefi 12 darnach mit 


ah näherer Indruttion zu versehen und fie‘ anzuweiſen, ſolche Perſonen, welche ſich dem Müßiggange 


hingeben, zur Arbeit a 3 und für die Deckung der rückſtän n Klaßenſteuer aus dem Arbeits⸗ 
lone zu ſergen. Perſonen, welche ihre Steuern angeblich weg en 


vo) ‚zahlen können mögen zur Chauffee arbeit angehalten werben.“ Arif ieh 
u ans Sj „ Tchann urg, den 23. Dezember 1857. Krstluh Des Landeatf v. ee, „ 29 
dune d Fele te) net ai e, e ene Sm don en EL 1a wur 5m 


Do 3 0. tomie ie 5 08 
do ropporzadzen Tygodnika z dnia 15 ABIT Str 14t Re. 20 51 Ara 9. 
Wies nia 1867 Su 181 Nro. 38. podaie fig do wiadomosei Woptow je wedle prawa K. 13. z. 


unn 


. . He Der e Bolt zur ji 


gel an Wacgtegelehen ge, nicht a 


— 123 — 


dnia 4. Na 1851 Ko antenne Minerva e ka- 
jbemn. oitowi ale Ba 77270 o punktualne i zupelne odplacanie podatku klaſſowego gminy ſie ſtarac, 
ale i o tafowy ch reßt Kan RR przez eg 25 nie mogg bye eciagnicte, rozwazhe, z iakich innych 
ſtutköw niz z ane ion, albo aplat v 30 robote i t. d by takowe odplacone but mogly. Whyt 


bedzie za takowe nieodpkacone 1 n ‚iego fon pep alp waniu dobr ton 5 
105 bye mogly, odpowiedzialnvm. - driego firony przy z inwani Il; 505 2 9 e 


Dla tego ci Wope Korn ßen wige ini, le za 6; i 2. ban mac, 
leniwych oſob y 0 both pröpttzymac 1 akowe — fami N 5 ei ni 


RT ug 
I © Jansbork, dnia 22. Grudnia 1857. Lantrat de Hippel. B 2 
479. Die Ja feldmarken der en tem Wilken 1 "Sparten werden Freik 
eh 15. Januar 1858 Vorm 11 . lagen San v Sfeni meifti bietend 25 3 Sa 8 
verpachtet! zen was hierdurch bekanut gemacht Bi e GB een 


Johaunisburg, den 19. Dezember 1355 ® Der ermenth a. g. a. = 


a; 


oe at e Gewerbeſteuer⸗Ro 1858 i don dir nk lichen Regieru beſtäti 
und ke daraus eee nn Js Wa ER : 9 5 0 in 1 n 91 


Die Gewerbetreibenden haben durch Einſicht dieſer Ertracte von der von — lahlenden Ge⸗ a 
wert I Kenntniß zu e free Gel die Steuer bis zum 8. jeden Monats an 


die Erheber abzuführen widrigen ſcrengſie Erekütien ohne Nachſicht verfügt event. Bo 2 
A PR gelegt werden wird. * 


egal Jaohannisburg, nik Nennen. e Det Landrath! ve PR 


481. Der des Diebſte be ee ee 90 u NE 75 


eh hat ſich ar 5 
umhertreiben. Die H Sir uns die Ortsvorſtände, haben a 
e a verhaften ı und ver Transport an, 05 
REN zu ensburg 


Genannten zu vi n 
Pr x ohannis He A Hase 1887. 1 Landrat v. Hippel 
ie 305 unten aden S nalen it aus ver Kön lichen reu en 
* i bel e u nach tel ſte ig ig fr fe 


flegungs⸗Inſpection Tapfau nach Weiſſenburg, Kreſſes Sensburg unterm 29, Juni er. 


} 
RR sm dr Guſtine Keilkuth, welche auf 5 Jahre unter pebseliche i geſtellt. werden ſoll, iſt bis 
(ek PR: nicht A Da sol 88 nokta 
Die Herren. 


2 ya 


IhoAD tanpnpänbenmnerbens angensiefen auf die Genannte m gti 
* ren und dieſelbe im See en per Trausvort hierher einzu liefern. 
r eee 0 e 4. Dezem iiber 2857) Der Londrath v⸗ „Hippel. ö 
PER 70 a i 8 eee Short Drengfurt, are twangeliſch, Sind un⸗ 
g e Me 5 


e e 
Augen blau, Naß dick, 2 ee) en 


n frei, 1 ans 
Geſicht la e tern Sprache . 


95 Ku ſpit, Geſichtsfarbe geſun 


un ſch 12855 up 8 


115 un fi 1 
5 vat Knecht Michael. olle, deſſen rn g e 10 jat 7 15 
Ein des Wohnortes Dyiubiellen- der Hehe. Bade iſt zu 90 iren und 
ſein A fenthall herrn fügen de n eh) 


we den 8. Degember 1887. Pau bauten Giſevius. 
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484. Auf folgende Perſonen haben die Herren Gensdarmen u. Polizeibeamten zu 
„ HDeigiliren und dieſelben im Ermittellungsfalle hier einzuliefernn 
1. Signalement des Joſeph Kaminsky: Derſelbe ıft im Dorfe Girbßen Kreis Garsden in 
Rußland geboren, 37 Jahre alt, katholiſcher Konfeſſton 5 Fuß 6 Zoll groß, wohnte vor ſeiner Ver⸗ 
haftung im Dorfe Schattern Kreis Memel, hat dunkelblonde aare, freie Stirn, braune Augenbrau⸗ 
nen, braune Augen, mittelmäßigen Mund und Naſe, braunen Bart, gute und vollzählige zähne, ova⸗ 
lan lan aan Gefhiebiwung, gelinpe Leſchefele, iR mierer Hesel, {pcigt MUS, u bat 
ne beſondern Kennzeihen. 71mm F e 
2. Slevales ent den Martin Petransli: Derſelbe iſt in Plücken (Pleiken Gerge) Kreis Memel 
geboren, 30 Dr alt, katholiſcher Konfeſſion, 5 Fuß 8 Zoll 2 Strich groß, diente vor feiner Ver⸗ 
‚Yaftung im Gute Karlsberg dei Memel, hat blonde Haare, bedeckte Stirn, blonde Augenbraunen, blaue 
Augen, then Mund, breite und vorne N Dale, raſirten Bart, gute Zähne, rundes Kinn, ſtarke 
200 am e e gende 33 it tarker Geſtallt, ſpricht iitthauiſch u. etwas 
85 und hat keine beſondern Kennzeichen. 5 OFFER 
. dan Hement des Johann Michalowitz: Derſelbe in in Ballethen bei Trempen Kreis Dar⸗ 
leh men 28 26 Jahre alt, evan 5 Konfeffion, 5 Fuß I Zoll groß, wohnte vor feiner Vers 


Schnurrbart, vollßzählige Zähne, ovales 


ſeetzter Geſtalt, ſpricht polniſch und etwas deutſch und hat keine beſondere Kennzeichen. 


u i nt des Andreas Döring. Derſelbe iſt in Raygrod Kreis Oletzko geboren, 32 Jahr alt, kas 
t er 

blonde Haare, runde Stirn, blonde Augenbraunen, graue Auge: 0 R 

0 0 Beni, rundes an Geſichtsbildung, gefunde Beſchtefarbe, iſt mittlerer Geſtalt, ſpricht polniſch 
und hat n : 


aſe, gewoͤhnlichen Mund, raſirten Bart, 
vollzaͤhlige Zaͤhne, rundes Kinn u. Geſichtsbildung, iſt mittlerer Geſtalt, ſpricht polniſch und hat Leine def. K. 
1. Signalement des Michael Tho mat. Derſelbe iR in Bludßen geboren in Blinpgallen Kreis Goldap hielt 


Kennzeichen. Maul 


„„ (Schluß in der n 


f ndes Kinn, längliche Geſichtsbildung, bleiche Geſichtsfarbe, mittelmaͤzige Ger 
bald Fpridhe Potnif, und ha keine beſorderk r il 


S ne dn 
— 


Druck der A, Gonſchorowskiſchen Offizin in Johannisb urg. 


